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FC Schwerzenbach sucht:
 Trainer 1. Mannschaft Frauen (3. Liga.)

 Trainer/Spielertrainer Veteranen

Nach zwei Saisons sind die Trainer der 1. Frauenmannschaft im Juni 
2010 aus berufl ichen Gründen zurückgetreten. Die Erfolgskurve zeigte 
stetig nach oben, was sich auch im Meisterschafts- und Cupbetrieb 
widerspiegelte.
Die aktuelle Frauenmannschaft besteht grösstenteils aus jungen 
Spielerinnen, die in Schwerzenbach die Juniorenabteilung durchlaufen 
haben. Die Mannschaft wünscht sich einen Trainer, der ambitioniert 
arbeitet und die erfolgshungrigen Frauen weiter Richtung 2. Liga 
führt.

Die neu gegründete Veteranenmannschaft sucht ebenfalls einen 
Trainer. Die Mannschaft ist nahezu identisch, wie diejenige, die letztes 
Jahr noch als Seniorenmannschaft die Meisterschaft bestritt. Das 
Teamgefüge ist absolut intakt. Mit Biss und Spass streben „die Haie“ 
neuen Erfolgserlebnissen entgegen und suchen dafür einen Trainer. 

InteressentInnen melden sich bitte bei: 
Roger Siegrist 
aktive@fc-schwerzenbach.ch
076 576 00 74
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Liebe Mitglieder, liebe Schwerzenbacherinnen und Schwerzenbacher!

Während ich in der langersehnten Sommerhitze diese Zeilen schreibe, kämpfen hochbe-
zahlte Profi s im winterlich kühlen Südafrika um den Einzug ins Viertelfi nale der Weltmei-
sterschaft und damit um Ruhm, Ehre und auch um viel Geld.
Der FC Schwerzenbach ist ein Dorfverein, da sind die Ziele bescheidener, nicht jedoch 
inexistent. Wie an dieser Stelle bereits in den vergangenen Ausgaben erläutert, hat sich 
der Vorstand sportliche, soziale und fi nanzielle Ziele gesetzt. Nun arbeiten wir an deren 
Umsetzung - hier ein paar ausgewählte Beispiele:

 Sportlich ist es gelungen, ausgewählte A-Junioren in der Mannschaft Herren 
1 einzusetzen und sie damit vorsichtig aber gezielt an den Aktivfussball her-
anzuführen. Weiter ist das Ziel, dass alle Trainer bis Ende Jahr wo noch nötig 
geeignete Ausbildungen absolviert haben resp. dafür angemeldet sind. Und 
für die kommende Vorrunde planen die Verantwortlichen im Juniorenbereich 
die konsequente Anwendung des existierenden Konzepts: klare Ausbildungs-
schwerpunkte auf jeder Stufe.

 Sozial soll das Clubhaus einen wesentlichen Beitrag zum gemeinsamen Ver-
einsleben leisten. Entsprechend war die getätigte Investition in die Küche zu 
rechtfertigen.

 Finanziell wollen wir unsere Sponsorenbasis verbreitern. Der kurz nach dem 
Grümpelturnier durchgeführte Sponsorenanlass diente jedoch v.a. dazu, uns 
bei den bestehenden Sponsoren zu bedanken   (siehe separater Artikel).

Grundvoraussetzung für das Funktionieren eines Fussballvereins ist eine entsprechende 
Infrastruktur. Diese wird uns grosszügig von der Gemeinde Schwerzenbach zur Verfü-
gung gestellt. Das Wachstum unseres Vereins hat dazu geführt, dass unsere Fussballplät-
ze derzeit überbeansprucht werden. Vor dem Hintergrund des zukünftigen Wachstums 
der Gemeinde wünscht sich der Vorstand im Zusammenhang mit der Umnutzung des 
benachbarten Implenia-Areals eine Auslegeordnung betreff end möglicher Erweite-
rungsvarianten im Zimikerried (siehe separater Artikel).
Mitte Juni fand unser Grümpelturnier statt, erstmals mit einem Firmen-Plauschturnier 
am Freitagabend. Damit scheinen wir eine Marktlücke gefunden zu haben, durften wir 
doch ohne intensive Werbung Mannschaften in zwei Kategorien begrüssen, die sich al-
lesamt lobend über den Anlass äusserten. - Etwas weniger erfreulich gestaltete sich die 
Suche nach OK-Mitgliedern im Vorfeld des Grümpis, weshalb die Vorbereitungszeit sehr 
gering war. Umso schöner, dass organisatorisch der grösste Teil glatt über die Bühne 
ging, auch wenn noch nicht alles perfekt war.  Ein herzliches Dankeschön und ein gros-
ses Kompliment an die teilweise noch sehr jungen Mitstreiter im OK!

Ich wünsche allen eine erholsame Sommerpause, schöne Ferien und freue mich auf ein 
baldiges Wiedersehen im Zimikerried.

Samuel Ruch
Präsident





Sponsorenanlass

 
Die Erweiterung der Sponsorenbasis ist ein erklärtes Vereinsziel des Vorstandes. Er-
weiterung tönt in erster Linie nach neu und mehr, sprich nach neuen Sponsoren 
resp. nach deren Suche. Wie bei jedem Unternehmen meist die bestehenden Kunden 
die wertvollsten und wichtigsten sind, sind beim FC Schwerzenbach die uns heu-
te bereits grosszügig unterstützenden Sponsoren die wertvollsten und wichtigsten. 
 
Aus diesem Grund hat jeweils bereits in den vergangenen Jahren ein Sponsorenapé-
ro statt gefunden. Häufi g wurde dieser ins Grümpi integriert. Dies hatte organisato-
rische Vorteile, jedoch auch den Nachteil, dass der Sponsorenapéro in der Hektik des 
„Grossanlasses“ Grümpi etwas unterging. Aus diesem Grund hat sich der Vorstand 
entschieden, den diesjährigen Sponsorenanlass anlässlich eines Heimspiels der 
Herren 1 durchzuführen. Ziel des Sponsorenanlasses war es, den aktuellen Spon-
soren unseres Vereins schlicht und einfach „Danke!“ zu sagen und ihnen eine Gele-
genheit zu geben, den verändert zusammen gesetzten Vorstand kennen zu lernen.
 
In einer regelrechten VIP-Lounge auf dem C-Platz wurden die anwesenden Spon-
soren - knapp 15 an der Zahl folgten der Einladung - von Vorstandsmitgliedern be-
grüsst und betreut und von zwei charmanten Damen an der Bar (herzlichen Dank 
an dieser Stelle ans Frauenteam!) mit Getränken verwöhnt. Während dieser Apéro-
phase konnten sich Sponsoren und Vorstandsmitglieder gegenseitig kennen lernen.
 
In einer kurzen Ansprache stellte unser Präsident Sämi Ruch den Vorstand vor und erläuter-
te die Vereinsziele. Anschliessend konnten sich unsere Gäste von den Grillspezialitäten der 
Clubhaus-Beiz überzeugen und die engagierte Leistung unserer Herren 1 live verfolgen.
 
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen unseren Sponsoren für Ihre 
Unterstützung und denjenigen, die unserer Einladung gefolgt sind für den gemeinsam 
verbrachten gemütlichen und interessanten Abend im Zimikerried.

Vielen Dank und Grüsse - Sämi
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Statusbericht zur gegenwärtigen Nutzung 

und zu Erweiterungsmöglichkeiten der Fuss-

ballplätze im Zimikerried

 
Fussball ist keine zu komplexe Sportart, doch ist ein Fussballverein auf eine einigermassen 
umfangreiche Infrastruktur angewiesen: Ein Fussballplatz und Garderoben sind das Minimum, 
ein Clublokal für das gesellige Beisammensein gehört vielerorts ebenfalls zum Standard. Seit 
einigen Jahren, während den vergangenen 2-3 Jahren besonders ausgeprägt, kommt eine 
weitere Infrastrukturkomponente hinzu: Kunstrasenplätze. Waren die künstlichen Unter-
lagen vor 10-20 Jahren noch wenig entwickelt und vor allem noch für die schmerzhaften 
Schürfwunden bekannt, welche diese bei Reibung auf der Haut verursachten, so genügen 
die aktuellen Produkte höchsten Ansprüchen. Immer mehr Gemeinden im Kanton Zürich 
und in unserer Region investieren in diese neue Technologie, da diese Allwettertauglich ist 
und damit einen ganzjährigen Trainings- und Spielbetrieb ohne Unterbrüche ermöglicht.
Entwicklung des Vereins und der Sportplätze

Die Sportanlage Zimikerried wird dem FCS von der Gemeinde Schwerzenbach kostenlos für 
Trainings- und Spielbetrieb zur Verfügung gestellt. Die Zusammenarbeit zwischen der Ge-
meindeverwaltung und dem FCS ist sehr angenehm und konstruktiv und bildet damit die 
Basis für den wichtigen Teil an Jugendarbeit, der vom FC Schwerzenbach geleistet wird.
Die Kapazität der Sportplätze wurde letztmals 1993 zusammen mit der Errichtung des Gar-
derobengebäudes (dieses wurde später erweitert) auf den heutigen Stand ausgebaut. Da-
mit stehen dem FCS heute für den gesamten Spielbetrieb zur Verfügung: ein Normalfeld, ein 
Juniorenfeld sowie ein Trainingsplatz (dieser kann für Meisterschaftsspiele aufgrund seiner 
Grösse nicht genutzt werden). Für Trainingszwecke kann der FCS zudem den nicht beleuch-
teten Platz auf dem Zielacker nutzen.
Seit 1993 stieg die Einwohnerzahl in Schwerzenbach um ca. 18%, mit den geplanten grossen 
Wohnüberbauungen wird dieser Trend anhalten. Die Anzahl Vereinsmitglieder des FCS stieg 
(Junioren und Aktive) in diesem Zeitraum trotz Auslagerung des Frauen-Spitzenfussballs um 
über  30%. Aktuell spielen im FCS Junioren in sämtlichen Altersstufen sowie drei Aktivmann-
schaften (eine davon Frauen) und eine Veteranenmannschaft. Bedingt durch diesen Anstieg 
wurde der Trainingsbetrieb im Kinderfussballbereich (Jun. F und E) auf die Sportanlage 
Zielacker ausgelagert. Diese Massnahme brachte nur kurzfristig Entlastung. Aktuell sind die 
Fussballplätze bereits wieder um mehrere Stunden wöchentlich überbelastet. Aufgrund des 
derzeitigen Fussballbooms und der Entstehung neuer Wohnüberbauungen ist anzunehmen, 
dass die Zahl der Mitglieder weiter zunehmen wird.
Diskussionen mit der Gemeinde

Eine Erweiterung der Sportplätze im Zimikerried ist daher bereits seit längerer Zeit ein Thema 
unter unseren Mitgliedern und den Eltern unserer ca. 200 Juniorinnen und Junioren. Man 
stellt sich u.a. folgende Fragen: Was passiert mit den bereits jetzt überbelasteten Fussballplät-
zen im Zimikerried? Wie wird sich das Wachstum der Gemeinde (neue Wohnüberbauungen) 
auf die bereits jetzt schon prekären Platzverhältnisse im FCS auswirken? Werden Wartelisten 
für Kinder entstehen? – Dieser Bericht soll Transparenz schaff en diesbezüglich und aufzeigen, 
was der aktuelle Stand der Gespräche mit Vertretern der Gemeinde Schwerzenbach ist.



9

Im Vorstand wurde dieses Thema erstmals im Frühling 2008 diskutiert. Durch Unterstützung 
von Landschaftsarchitekten und Spezialisten für Bodenbeläge konnte dem Gemeinderat 
im Dezember 2008 eine Auswertung bezüglich der Auslastung der Sportplätze präsentiert 
werden. Die Auswertung basierte auf den Zahlen des Jahres 2008 und Empfehlungen des 
Bundesamtes für Sport in Magglingen. Zudem wurden die Auswertungen mittels Schät-
zungen ergänzt, die Auskunft über die mutmassliche mittelfristige Entwicklung des Vereins 
aufzeigten. Die Auswertung zeigte klar: Bereits  im Jahre 2008 waren die Fussballplätze im 
Zimikerried überbelastet (d.h. die empfohlene wöchentliche Nutzung gemessen in Stunden 
wurde deutlich überschritten). Seither hat die Nutzung aufgrund zusätzlicher Mannschaften 
zugenommen.
Die beschriebene Auswertung wurde im Gemeinderat diskutiert und im September 2009 er-
reichte den Vorstand des FCS die Stellungnahme der Gemeinde:
• Der Gemeinderat vertritt die Auff assung, dass der heutige Zustand mit den zur    Ver-

fügung stehenden Plätzen für den Trainings- und Spielbetrieb des FC Schwerzenbach 
genügend ist.

• Eine Erweiterung kommt für den Gemeinderat auch aus fi nanziellen Gründen nicht  in 
Frage. 

•  Dem Gemeinderat ist klar, dass mit der heutigen Infrastruktur allfällige Mannschaftser-
weiterungen kaum noch möglich sind.

In einem weiteren Gespräch zwischen der Gemeinde und dem Vorstand wurde das Thema 
erneut aufgegriff en, auch vor dem Hintergrund des hoch erfreulichen Abschlusses des Rech-
nungsjahres 2009 in Schwerzenbach. Dabei wurden die Vorstandsvertreter erstmals über das 
Grossprojekt der neuen Siedlung auf dem heutigen Areal der Implenia zwischen Chimlibach 
und Zimikerried informiert. Dieses hat für den FC Schwerzenbach und die von uns genutzte 
Infrastruktur folgende Konsequenzen:
• Durch die Freilegung des Baches und Gestaltung eines Spazierwegs zwischen dem Bau-

areal und den Fussballplätzen ist ein Ausbau des Platzes B auf ein den Normen entspre-
chendes Fussballfeld unmöglich.

• Die Parkplätze werden auf die Seite der Bahnlinie verlegt, die Zufahrt wird auf einer neu-
en Erschliessungsstrasse der Bahnlinie entlang erfolgen. Dadurch wird die Kapazität der 
Parkplätze deutlich eingeschränkt.

Mögliche Konsequenzen für den FCS

Für den FCS sind dies keine guten Nachrichten. Einerseits ist davon auszugehen, dass mit 
dem zu erwartenden Bevölkerungsanstieg in Schwerzenbach auch der FCS weiter wachsen 
wird. Aufgrund der heute bereits überbeanspruchten Plätze hätte dies in Zukunft wohl ver-
mehrt Spielausfälle aufgrund zu stark strapazierter Fussballplätze und damit höhere Sanie-
rungskosten, möglicherweise Wartelisten bei Juniorenmannschaften und bestimmt Suchver-
kehr und Parkplatzprobleme in den angrenzenden Quartieren zur Folge. Selbstverständlich 
wird der FC Schwerzenbach alles tun, um diese Probleme einzudämmen. Entwickeln sich die 
Mitgliederzahlen jedoch nur annähernd so wie in der Vergangenheit, werden negative Aus-
wirkungen nicht zu vermeiden sein.
Auslegeordnung gefordert

Aus diesen Gründen wird der Vorstand dieses Thema mit der Gemeinde weiter diskutieren. 
Wünschenswert ist aus Sicht des Vorstandes im Zusammenhang mit der Umnutzung des 
Implenia-Areals eine Auslegeordnung sämtlicher Erweiterungsvarianten im Zimikerried (da-
bei ist selbstverständlich auch der Status quo eine Variante, natürlich nicht die vom Verein 
favorisierte). Diese Varianten könnten sauber bewertet und darauf basierend ein Vorschlag 
zuhanden der Gemeindeversammlung ausgearbeitet werden.
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Herren 1

 
Für die Rückrunde hat man eine Aufholjagd geplant.  Jedoch sah man von der nicht viel... 
Wie sagt man so schön: Es war der Wurm drin! Es gab einige Halbzeiten da spielte das 
Team ein tolles, gepfl egtes Kurzpass Spiel. Wiederum gab es Phasen da hatte das Gezeig-
te teilweise 5.Liga Niveau. Einige Spieler waren nicht immer auf der Höhe Ihres Könnens.  
Sei dies aus Verletzungsgründen oder auch weil es neben dem Fussball noch andere 
wichtigen Dinge gibt. Das Kader war eher schmal und ab und zu waren wir auf Aushilfe 
von den Herren 2 oder A Junioren angewiesen. Erfreulicherweise ist Manuel Zobrist in 
der Winterpause ins Zimikerried zurück gekehrt. Wir können aber nicht sagen dass diese 
Saison nichts brachte. Für einen gezielten Aufbau einer guten 4.Liga Truppe braucht es 
solche Saisons. Nicht zuletzt dank des Trainingslagers sind wir stets als Einheit aufgetre-
ten. Da haben einige unserer Gegner ganz andere Teamkonstellationen aufgewiesen. 

Von den Resultaten her gelangen in der Rückrunde nur noch 3 Unentschieden gegen 
Tabellennachbarn. Wichtig war sicher die Punkteteilung gegen den Rivalen aus Fällan-
den zu Beginn der Rückrunde. So konnte man den zukünftigen Absteiger auf Abstand 
halten. Einen Sieg konnte das Fanionteam in dieser Rückrunde nicht einfahren. Gegen 
Oetwil am See war man nahe dran, erhielt aber kurz vor Schluss den Ausgleichstreff er. 

Stand heute werden alle Spieler dem Team für die nächste Saison erhalten bleiben. Auch 
Trainer Guidi hat nochmals für ein weiteres Jahr unterschrieben. Und das ist sicher ein 
gutes Zeichen für den Verein, diese Mannschaft und die Zukunft!

Wir freuen uns auf die kommende Saison und erhoff en uns natürlich mehr Erfolge. Nicht 
zuletzt danken wir  Markus Meier für seine geleistete Arbeit im Zusammenhang mit der 
1.Mannschaft in den letzten paar Jahren.
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Treuhand ist Vertrauenssache …

ZOGG TREUHAND AG

Mitglied des Schweizerischen Treuhänder-Verbandes STV IUSF

Bahnhofstrasse 30
8600 Dübendorf

Telefon 044 823 90 60
Fax 044 823 90 61

www.zogg-treuhand.ch
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Lorry Meier, Fachmann im Finanz-  
und Rechnungswesen, mit eidg. Fachausweis



Am Donnerstag 25.März 2010 um 9:00 
ging das Unterfangen Trainingslager 
für das Herren 1 des FC Schwerzen-
bach los. Als Destination diente der 
„Swiss Holiday Park“ in Morschach SZ.
Als die Mannschaft in der Innerschweiz 
ankam blieb zuerst nicht viel Zeit um das 
Hotel zu besichtigen, schliesslich stand 
um 11:00 bereits das erste Training auf 
dem Kunstrasen des Schoeller-Meyer 
Fussballplatzes im benachbarten Brun-
nen auf dem Programm. Hier mussten 
sich die Spieler neben dem ungewohnt 
harten Untergrund auch noch an einen 
starken Wind gewöhnen. Nach dem 
Training konnte sich die Mannschaft auf 
die von Spieler Martin Schottenhaml zu-
bereiteten Sandwiches freuen. Danach 
stürzten sich die Spieler auf den gros-
sartigen Bäder- und Wellnessbereich 
des Hotels, welcher nun wirklich keine 
Wünsche off enliess. Der Abend begann 
für die Mannschaft mit einer Portion Ge-
hacktes mit Hörnli. Nach dem Essen star-
tete das Bowlingturnier, welches Trainer 
Stefano Guidi siegreich gestalten konnte.  

 Der nächste Tag begann für alle um 7:45 
mit dem Frühstück. Zwei Stunden spä-
ter ging es dann wieder zu Bill Haley’s 
Evergreen „Rock around the clock“ von 
Morschach nach Brunnen. Im Abschluss-
training vor dem Trainingsspiel gegen 
den FC Taminatal, zeigten die Spieler bei 
misslichen Verhältnissen grossen Einsatz, 
einige Spieler büssten diesen jedoch mit 
zahlreichen Blessuren.

Der Nachmittag wurde wieder mehrheit-
lich im Wellnessbereich verbracht. Das 
schlechte Wetter machte diesen Entscheid 
einfach. Am Abend erwartete die Mann-
schaft eine Spaghettata, danach ging es 
zum Billard. Hier kam es zum Drama des 
Lagers. Im Final musste Spieler Roger 
Siegrist nur noch die schwarze Kugel ver-
senken um sich als Sieger feiern zu lassen. 
Dies tat er auch und freute sich über den 
geglaubten Sieg. Zeitgleich fi el die weisse 
Kugel ebenfalls ins Loch und so musste 
sich Siegrist nach Rang Zwei im Bowling, 
auch im Billard mit der Silbermedaille zu-
frieden geben. 

Der Samstag stand dann ganz im Zeichen 
des Trainingsspiel, welches am Nachmit-
tag um Vier stattfand. Hier traf der FCS 
auf den FC Taminatal, einem Verein aus 
Pfäff ers im Kanton St.Gallen. Leider wurde 
die Patie in der 88 Minute zu ungunsten 
der Glatttaler entschieden. Taminatal traf 
mittels Elfmeter zum 3:2 Siegestreff er. 
Nach dem Spiel galt das Hauptaugenmerk 
nicht der Niederlage sondern dem immer 
grösseren Lazarett. Gleich vier Spieler sind 
fast zum gleichen Zeitpunkt an einem Vi-
rus erkrankt und verbrachten den ganzen 
Abend inkl. Nacht zwischen Toilette und 
Bett und verpassten so bedauerlicherwei-
se den letzten Abend des Trainingslagers. 
Dieser begann mit einem Rückblick über 
das Trainingslager im Aufenthaltsraum 
des Hotels. Bei diesem meldete sich auch 
der extra angereiste Präsident Samuel 
Ruch zu Wort. 

Herren 1 - Trainingslager
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Herren 1 - Trainingslager

 
Präsi Ruch zeigte sich über das erfolgreiche Trainingslager hocherfreut und stach beson-
ders die Integration der mitgereisten Junioren heraus. Danach folgte der Schlussabend, bei 
welchem nochmals auf das hervorragend organisierte Trainingslager angestossen wurde.
Am Sonntagmorgen endete das Trainingslager des Herren 1. 
Besonders wertvoll waren die beiden Trainings auf dem Kunstrasen in Brunnen. Somit 
konnte nach einer langen Vorbereitungsphase, welche gezwungenermassen nur mit 
Lauf- und Hallentrainings gespickt war, auch noch mit dem Ball trainiert werden. 

Für s’Herre1, Sebi Meyer
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Fabian Aegerter und Mitarbeiter
8044 GeerenZH oberhalb Dübendorf

Telefon 044 821 40 11
www.geeren.ch

Montag/Dienstag geschlossen

er ideale Ort 
für grosse 

und kleine este
Verlangen Sie unseren Hausprospekt 
und die aktuellen Menuvorschläge.

WALDMANNSBURG
entdecken · feiern · geniessen

Dübelstein · Dübendorf
Tel. 043 355 10 00 · Fax  043 355 10 01

Montag geschlossen

W W W. WA L D M A N N S B U R G . C H

H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N



FUBATU 2010 

 
Bereits zum sechsten Mal fand das FUBATU am Auff ahrtsdonnerstag im Zimikerried statt. 
Das diesjährige FUBATU stand ganz im Zeichen der WM 2010 in Südafrika. 
Petrus war diesmal gar nicht auf unserer Seite und so regnete es, wie bereits in 
den Tagen zuvor, auch an diesem Tag. Na gut, wir Schwerzenbacher sind ja keine 
Schönwetterfussballer und so fanden sich ca. 100 Spielerinnen und Spieler 
frühmorgens um 08.30 Uhr zum Frühstück ein. Anschliessend gab es ein Aufwärmen für 
Gross und Klein.

Neu wurde mehr Fussball gespielt und weniger Staff eten Spiele gemacht. Weil wir nicht 
genügend Anmeldungen hatten konnten wir das Turnier nur mit 6 Teams durchführen. 
Ebenfalls konnten wir vom FC Pfäffi  kon einen lebendigen Töggelikasten organisieren als 
Highlight für den diesjährigen Anlass. 
Wie immer massgebend für die Rangliste waren die Resultate von den Fussballspielen, 
dem einen Stafetten Spiel sowie die Bewertung des Teamfotos
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 Praktische Ausbildung Kat. B
 Obligatorische Verkehrskunde
 Theorieunterricht

 Prüfungsfragentraining
 Geschenkgutscheine

die Fahrschule in Schwerzenbach  

Bahnstrasse 18
Im Chimlimärt
CH-8603 Schwerzenbach
www.autofahrenlernen.ch

 079/474 60 60



FUBATU 2010

 
Nach zweistündigem Fussballspiel waren die Meisten froh, dass es etwas warmes 
zum Zmittag gab und man sich im Clubhaus ein wenig aufwärmen konnte. Auch am 
Nachmittag wurde beim Fussballspielen nochmals hart um Punkte gekämpft. In der 
Zwischenzeit haben die Teamverantwortlichen die Teamfotos bewertet.
Das Gastgeber Land Südafrika ging schliesslich als Sieger vom Platz! Herzliche Gratulation 
zum Sieg!

Für die jüngsten FCS’ler war um ca. 16:00 Uhr dann Schluss - der Rest genehmigte sich 
noch ein, zwei Bier an der Bar.
An dieser Stelle bedanken wir uns nochmals bei allen freiwilligen Helfern, den 
Teamverantwortlichen, Eltern, Trainer und Funktionären für diesen gelungenen Anlass.

Damit das FUBATU auch in zwei Jahren wieder statt fi nden wird, suchen wir Nachfolger 
für die Organisation. Beide Fubatublen haben sich entschieden, die Möglichkeit einmal 
jemand anderem geben zu wollen. Freiwillige vor!

Die Fubatublen
Thöme & Rafi 
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Hauptgeschäft Dübendorf 
Neuhausstrasse 11 – Telefon 044 802 86 00 

 

Filiale Dübendorf 
Zentrum Märtgass – Telefon 044 802 86 11  

 

Filiale Fällanden 
Maurstrasse 3 – Telefon 044 802 86 12 

 

Filiale Zürich-Witikon 
Witikonerstrasse 382 – Telefon 044 802 86 13 

 

Filiale Schwerzenbach 
Im Chimlimärt – Telefon 044 802 86 14 

 

Filiale Pfäffikon ZH 
Bahnhofstrasse 7 – Telefon 044 802 86 15 

www.konditorei-hotz.ch 

Bäckerei Konditorei Confiserie 

Cafeteria 

  
TAG  

G E N I E S S E N 
TÄGLICH 

Unser feiner Kaffee mit den 
bekannten Hotzbuttergipfeli!  

Juniorinnen B

 
Mit einem motivierten, jedoch ziemlich 
knappen Team, starteten wir in die 
neue Saison. Trotz viel Einsatz und Wille 
in den Trainings konnten die guten 
fussballerischen Fähigkeiten im Spiel 
meist nicht in Tore umgesetzt werden. Wir 
beenden die Saison auf dem zweitletzten 
Platz. Jedoch haben wir, ausser gegen den 
ausser Konkurrenz stehenden Leader, nie 
mit mehr als einem Tor Diff erenz verloren. 
Dies ist darauf zurück zu führen, dass alle 
Teams in unserer Gruppe ähnlich stark 
waren und jeder jeden hätte besiegen 
können. Positiv hervorzuheben ist der 
tolle Teamgeist und die (fast) immer gute 
Stimmung im Team. 
Als abtretende Trainer danken wir unseren 
Juniorinnen für ihren Einsatz und den Fans 
für die treue Unterstützung. Dem neuen 
Trainer wünschen wir mit der Mannschaft 
viel Erfolg und viele schöne Stunden mit 
der Mannschaft. 

Die Trainer



Juniorinnen C

 
Rückrunde 2010

Dank neuen, sofort gut integrierten Spielerinnen und einem anspruchvollen 
Wintertraining war klar, dass das Team in allen Belangen zugelegt hatte. 
Was die Mädchen in den ersten Spielen zeigten, überraschte sogar den Trainerstab. 
Ein Off ensivspektakel, feine Technik und oft begeisternde Spielzüge, die meist mit 
sehenswerten Toren beendet wurden. Bei so viel Off ensive wurde teilweise das 
Defensivverhalten vernachlässigt. Wir Trainer mochten aber die Spielfreude dieses 
Teams nicht mit übermässigen Defensivaufgaben stören. Dementsprechend einfach war 
unsere Taktik: immer ein Tor mehr als unsere Gegner schiessen! 
Die Meisterschaft haben wir nach Punkten im Mittelfeld beendet, nach geschossenen 
Toren jedoch resultiert Platz 1! 
Mit durchschnittlich knapp vier Toren pro Spiel gab es immer etwas zu jubeln. Das Team 
war auch nach einem verlorenen Spiel, spätestens beim Auslaufen, fröhlich und freudig 
unterwegs und auch wir Trainer hatten viel Freude an den Juniorinnen. 

Wir wünschen nun allen einen erholsamen Sommer und schöne Ferien. 

Eure Trainer Salih, Patrick und Giovi

Der neue Co-Trainer stellt sich vor:

Mein Name ist Patrick Roth und ich bin seit Mitte Mai, neu als Co-Trainer bei den 
Juniorinnen C dazu gekommen. Ich bin selber Spieler beim FCS und hatte schon seit 
einiger Zeit Interesse als Trainer tätig zu werden, jetzt bin ich froh, dass man mir die 
Chance gegeben hat und ich werde mein Bestes geben. 
Mit der Einführung von Salih in mein neues Amt war mein Einstieg sehr gut und ich 
konnte bereits den ersten Trainerkurs (KIFU) besuchen.
Die Mannschaft habe ich als sehr motiviert und spielfreudig kennen gelernt und ich 
werde versuchen, mein Wissen gut einzubringen. 

Ich freue mich schon auf die nächste Saison.
Gruess Patrick
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DEINE FUSSBALLSPEZIALISTEN!

Kompetente Beratung,
riesige Auswahl und faire Preise!

Das ganze Jahr

15% Rabatt
auf das topaktuelle Ladensortiment!

TAURUS SPORTS AG • Steinackerstr. 4 • 8302 Kloten • Tel. 044 800 70 77 • info@taurussports.ch • taurussports.ch
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 12.00 – 18.30 Uhr, Samstag: 09.00 – 16.00 Uhr, Donnerstag: bis 20.00 Uhr

Offizielle Ausrüster des FC Schwerzenbach
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Senioren

 
“ Die Zeit der Barracuda ist gekommen „

Die Saison 2009/ 2010 hat sich, wie erwartet, als eher schwierig und kräfteraubend 
erwiesen.
Mit einem, fast nicht zumutbaren, hohen Altersdurchschnitt von über 40 Jahren, hat die 
Truppe die Saison in Angriff  genommen. Schon bald blieben auch sehr wichtige Spieler 
verletzunghalber auf der Strecke oder gingen dem Drang nach, in die grosse weite Welt 
zu reisen.

Die Mannschaft, oder bei Insider besser bekannt als die “Sharks” – zwischerdurch auch 
“Knusperfi schli” hat alle Rückschläge gut verkraftet und sich bis zur letzten Spielminute 
gut verkauft.

Zusammenhalt, Kameradschaft und Freude am Spiel waren stets die Schlagwörter und 
in dieser Hinsicht sind wir mehr als zufrieden, da ja noch ganze drei Punkte erkämpft und 
erspielt werden konnten.

Die Zukunft bringt uns eine Reise in die nächste Kategorie – endlich Veteranen.

Ein grosser Teil der Glattalhaie wird diese Reise antreten, aber leider müssen wir uns von 
ein paar “Junghaien” verabschieden, da sie das nötige Mindestalter von 40 noch nicht 
erreicht haben.

Den Jungs wünschen wir alles Gute und hoff en sie bald wieder in unserem Becken 
begrüssen zu dürfen.

Für uns Coaches waren das zwei super Jahre und eine unvergessliche Erfahrung die wir 
machen konnten. Der Mannschaft ein ganz grosses Dankeschön.

CCCT’s
(Lori, Gianni, Fabi)



Kompetente und präzise Blechverarbeitung
Individuelle Lösungen für Einzel- und
Serienfertigungen

Lehni AG, Im Schörli 4, 8600 Dübendorf
Telefon 044 802 12 12, Fax 044 802 12 10
www.lehni.ch E-mail lehni@lehni.ch

TALIMEX seit 1968 für eine saubere Umwelt

• Tankrevisionen
• Tankraumauskleidungen
• Leckanzeigesysteme für Tankanlagen /Rohrleitungen
• Tankinnenhüllen
• Ölleitungssysteme für Heizungen
• FLEXWELL Sicherheits-Rohrleitungen doppelwandig
• Kathodische Korrosionsschutzanlagen
• Löschwasser-Rückhaltung /Auslaufsperren
• Hochwassersperren
• Abwasserreinigungsanlagen für Malerbetriebe/Garagen/

Industrie

Rufen Sie uns an!
Beratung · Verkauf · Montage · Service 
rund um die Uhr, in der ganzen Schweiz

ISO 9001
zertifiziert

TALIMEX AG

Filialen in

Ifangstrasse 12a · CH-8603 Schwerzenbach /ZH
Telefon 044 806 22 60 · Fax 044 806 22 70
info@talimex.ch · www.talimex.ch
Dulliken/SO · Cugy/VD · Visp/VS · Riazzino/TI



Junioren C

 
Kurzer Rückblick der Frühlingsrunde 2010

Der Start gegen den FC Uster am 10.04.2010 ist uns optimal gelungen, wir kontrollierten 
das Spiel von Anfang an und konnten gleich im ersten Meisterschaftsspiel mit 10:2 ge-
winnen. Nach diesem Sieg trafen wir auf den FC Buchs-Dällikon auch diesmal gingen wir 
als Sieger vom Platz, wir siegten mit 2:1.

Danach mussten wir unsere erste Niederlage einstecken, wir verloren das Spiel gegen 
den FC Rümlang deutlich mit 2:11. Aber bereits eine Woche später konnten wir gegen 
den SV Höngg mit 7:1 den nächsten Sieg feiern. Danach gab es 4 Niederlagen in Folge 
und so mussten wir mit den 7. Platz zufrieden sein.

Wir wünschen allen einen wunderschönen Sommer.

Sportliche Grüsse

Francisco + Paolo, Trainer Junioren C
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Montag - Freitag  08.00 - 18.00 www.bruzzelhuette.ch

(bei der Kinderkrippe Purzelbaum)

Volketswil

Von Schwerzenbach her beim OBI-Kreisel rechts und gleich wieder links in die Müllerenstrasse.

Ettore Matacchione

 079 658 61 06

Malen, Tapezieren und Gipserarbeiten

MobileMobile 079 658 61 06



Junioren Da

 
Nach einer erfolgreichen Herbstsaison in der 1. Stärkeklasse, wollten wir im Frühling es 
wissen und in einer höheren Spielklasse, bei den Elite Junioren mitspielen. So verspürte 
man bei Saisonstart in der Mannschaft eine gewisse Spannung, da keiner im Team genau 
einschätzen konnte, wie stark die Gegner sind. Auch unsere eigene Stärke im Vergleich 
zu den anderen kannten wir nicht. Das erste Spiel gegen Brüttisellen gab dann endlich 
etwas Licht ins Dunkel. Wir konnten gut mitspielen und waren in diesem Spiel dem 
Gegner etwa ebenbürtig. Leider gab es keine Punkte. Über die ganze Saison gesehen 
war das unser Problem. Wir spielten meistens sehr gut, schossen aber zu wenig Tore und 
verloren darum oft unglücklich. Die Wende kam dann gegen Greifensee. Endlich waren 
wir die Mannschaft die den Sieg nach Hause nehmen konnten. Gegen Oerlikon Polizei 
konnten wir sogar das Hin und das Rückspiel gewinnen. So gab es bis Saisonende doch 
noch neun Punkte auf unser Konto. Im grossen und ganzen hat sich die Mannschaft 
verbessert. Wir Trainer sind aber trotzdem überzeugt, dass das Potential nicht ganz 
ausgeschöpft wurde. Manchmal hatte das Team Mühe im Training auch mal an die 
körperliche Grenze zu gehen oder sich vor dem Spiel zu konzentrieren. Vielleicht hätte 
man ohne diese Schwäche noch das eine oder andere Spiel mehr gewinnen können!
Das gesamte Team wird nach den Sommerferien bei den C-Junioren spielen. Wir 
wünschen jedem einzelnem Spieler für die neue Saison viel Glück. Vielleicht ist der 
Anfang auf dem grossen Feld etwas schwierig. Wir sind aber überzeugt, dass alle nach 
kurzer Zeit die Herausforderung mit Bravour meistern werden!

Rolf Schilling und Andreas Ernst

Trainer Junioren Da
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Junioren Db

 
Nach einer durchzogenen Hallensaison starteten wir mit Zuversicht in die Rückrunde.
Der Start gelang uns gut, wir konnten zwei Siege feiern.
Nachher kamen die Schulferien und ich konnte nicht mehr auf das gesamte Kader zu-
greifen. Wir hatten drei Niederlagen, welche vielleicht nicht immer nötig gewesen wä-
ren. Danach kehrten wir aber wieder auf die Siegesstrasse zurück. Die guten Leistungen 
der Jungs sahen von Spiel zu Spiel immer besser aus, man spielte zusammen.
Die Mannschaft beendete die Rückrunde auf dem 5. Platz, die Diff erenz zum Zweitplat-
zierten beträgt nur gerade einen Punkt!

Wir sind ein Team auf und neben dem Platz. Es spricht auch für die Mannschaft, dass wir 
acht verschiedene Torschützen in unserem Team haben.
Macht weiter so, es macht mir grossen Spass, dass ich euer Trainer bin!

Jetzt wünsche ich allen Eltern und Spielern recht schöne und erholsame Sommerferien.

Bis bald auf dem Zimikerried!

Euer Trainer

Peter   
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Bahnstrasse 5, 8603 Schwerzenbach
Tel 044 825 07 77, Fax 044 825 16 66

www.la-stazione.ch
Saal für 50 Personen

Verkauf aller Markengeräte



Juniorinnen E 

 
Der Auftakt fi ng mit einer Niederlage an gegen den FC Embrach. Auch im zweiten Spiel 
unterlagen wir gegen den FC Herrliberg der sicher einer der Stärksten Teams gehörte in 
der Liga. Ab dem dritten Spiel bekam Sven einen zusätzlichen Trainerpartner der moti-
viert und gerne dem Team weiterhelfen wollte. Es war nicht Otto Rehhagel, nein es war 
Koray Dimitris  der bereit war das Team zu stärken und zu motivieren. Im drittem oder 
im vierten Spiel merkte man dies. Der erste Sieg 2:0 gegen den FC Pfäffi  kon. Das Team 
war motiviert und wurde dank den guten Trainings mit Sven und Koray sehr belohnt. 
Den zu zweit konnte man sich besser auf die einzelnen Spielerinnen konzentrieren und 
verstärken. Auch dank dem gutem Torwart Training dass man ausführen konnte wurde 
der Torwart verstärkt. Beim Trainerduo lief es einfach ideal für beide. Nun ging es nicht 
bergab sondern bergauf. Der FC Schwerzenbach war nachdem Sieg sehr motiviert und 
zufrieden dass sie eine Siegesserie starteten. Das Selbstvertrauen im Team war stark ge-
stiegen und die Juniorinnen zu bezwingen war nicht mehr so einfach wie am Anfang. 
Drei bis Vier Siege gab es schon in dieser Zwischenzeit dann ein Unentschieden und 
schon kamen wieder die Siege. Natürlich waren die einten schon Heiss auf das Super-
spiel gegen den FC Herrliberg der in Schwerzenbach 8 Tore schoss und selten Spiele 
verlor. Jetzt wollte man es Herrliberg zeigen wer Schwerzenbach wirklich ist. Das Spiel 
war spannend es wurde sehr viel gekämpft unglaublich zur Halbzeit stand es 0:0. In den 
letzten Minuten kamen die Tore ein Weitschuss ins Herliberger Tor eröff nete das Spiel. 
Herrliberg war natürlich auch stark und suchte das Unentschieden und dies kam auch. 
Es wurde spannend auf beiden Seiten, man wusste wer traf der Gewann auch das Spiel. 
Und aus dem nichts gab es auch das Tor für den FC Schwerzenbach in der fast letzten 
Minute. Das war ein Historischer Sieg für die Mannschaft für das SuperTrainerduo. Zu 
zweit lief alles Super man konnte die Trainings gut planen und die Mannschaft entspre-
chend verstärken. Es kamen auch neue Spielerinnen dazu die uns helfen wollten. Zum 
Abschluss gab es wiedermal einen Sieg gegen den FC Buchs mit 4:1 und man konnte die 
Saison Feiernd abschliessen. Anschliessend machte man noch ein Abschlussspiel gegen 
die Eltern. Die Saison lief im Ganzen sehr rund dies kann man behaupten. Danke für das 
Team für den Supereinsatz und die Trainingsbereitschaft der Spielerinnen.   
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Junioren B

Das Saisonziel, natürlich Erster zu werden, wurde klar nicht erreicht. Obwohl mit diesen 
„Jungs“ wäre das gut möglich gewesen. Doch Absenzen und Verletzungen stoppten un-
ser Vorhaben frühzeitig. Mitte Saison sagten wir uns, wenigstens den Dritten Platz soll-
ten wir schaff en. Wäre auch möglich gewesen, wenn wir im letzten Match 3 Punkte ge-
wonnen hätten. Dieses Spiel endete aber zu Gunsten von Fehraltorf/Russikon. Obwohl 
3:0 im Rückstand waren die „Jungs“ nicht kampfesmüde und schaff ten den Ausgleich. 
Trotz vielen Chancen (derTorhüter vom Gegner hielt auch alles!) verloren wir 3:4.
Höhepunkt war in dieser Saison sicherlich das Auswärtsspiel in Elgg! Nur schon die Hin-
fahrt war ein halbes Abenteuer. Dort angekommen, ging es gleich zur Sache. Überrascht 
durch das harte Einsteigen der Elgger, war man schon nach 10 Minuten im Rückstand. 
Doch dann gaben auch unsere Spieler Vollgas und holten auf zum 3:3. Es kam noch bes-
ser: 3:4, 4:4, 4:5, rote Karte, sprich Platzverweis für den Elgger Trainer. 5:5, und 2 Minu-
ten vor Schluss fi el das Siegesgoal für den FCS! Was danach passierte seitens der Elgger, 
möchte ich hier besser nicht erwähnen.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei meinen „Jungs“ bedanken für die tolle Zeit, die ich 
mit Ihnen verbringen konnte. Es war, wie sagte Sevi? GEIL!
Bedanken will ich mich auch bei all den Eltern, die uns zu den Auswärtsspielen jeweils 
begleiteten und uns bei den Heimmatches kräftig unterstützten.
Nach so langer Tätigkeit als Trainer (man wird ja auch nicht jünger), gönne ich mir nun 
eine Auszeit. Bleibe Euch aber als Junioren-Obmann im FC erhalten. Es ist viel zu tun, ich 
packe es an.

Mit sportlichen Grüssen „Tschau Sepp“



Junioren F 

 
Leider ist die Schweiz nicht Fussball-Weltmeister geworden... doch wir arbeiten an der 
Zukunft des künftigen Nati-Kaders mit den F-Junioren des FC Schwerzenbach...

In den letzten Monaten konnten wir etliche spannende Turniere bestreiten, einige bei 
herrlichem, andere bei regnerischem Wetter. Es ist jedoch stets eine wahre Freude die 
Fortschritte sowie das Können der jungen Spieler miterleben zu dürfen und die neu 
zu uns gestossenen Fussballer bei ihrer Entwicklung zu unterstützen. Diese Erfolge 
motivieren und begeistern uns stets aufs Neue! 

An dieser Stelle möchten wir ebenfalls ein grosses Dankeschön an die Eltern der jungen 
Fussballer richten. Eure Unterstützung bei den Turnieren als auch bei den Trainings wird 
von allen sehr geschätzt, sei es beim Übernehmen von Fahrdiensten oder beim Anfeuern 
der Mannschaft. Danke für euer Interesse!

Ferner möchten wir uns ebenfalls bei den zwei Junioren des FC Schwerzenbach, Fabian 
Flury und Marco Bopp, bedanken. Sie haben uns ebenso tatkräftig unterstützt und die 
Trainings jeweils mit neuen Ideen und tollen Tricks bereichert. Wir hoff en noch recht 
lange auf Fabian und Marco zählen zu dürfen. 

Wir freuen uns auf viele spannende Turniere mit euch und wünschen euch vorab 
wunderschöne Sommerferien mit viel Sonnenschein und Glacé. 

Euer Trainerteam - Enzo, Stefan, Fabian und Marco
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  Impressionen vom Grümpelturnier 2010
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AXA Winterthur
Hauptagentur Marc Keller
Bahnstrasse 18
8603 Schwerzenbach
Telefon 044 806 62 70
Fax 044 806 62 71
marc.keller@axa-winterthur.ch

Sie lieben es. 
Wir versichern es.
Ihr Partner für alle Versicherungs- 
und Vorsorgefragen.

Ihre Elektroinstallation.
Ihr zuverlässiger Partner.

Bahnstrasse 3
8603 Schwerzenbach
Tel. 058 359 48 40
Fax 058 359 48 49



Juniorinnen D

 
Spielstarkes Team mit miserabler Chancenauswertung

Während der langen Winterpause nahmen die Juniorinnen D natürlich wieder an 
einigen Hallenturnieren teil, eine immer wieder gerne gesehene Angelegenheit um in 
den Spielpausen den Kontakt zu den jeweils zahlreich mitgereisten Eltern, aber auch zu 
Trainern von anderen Teams zu vertiefen. Die Resultate an den Turnieren boten beinahe 
die ganze Bandbreite an Möglichkeiten, Mittelfeldplätze, einmal den geteilten letzten 
Rang und zum Abschluss in Meilen den Vorstoss bis in den Turnierfi nal, leider konnte 
dieser nicht gewonnen werden und so resultierte da der 2. Rang.
 
Die vorgängig erwähnten Kontakte nutzten wir denn auch, um gegen Teams deren 
Vereine über schöne und sehr praktischen Kunstrasenplätze verfügen, vor dem 
Meisterschaftsstart zwei Vorbereitungsspiele zu vereinbaren bzw. auszutragen.
Welche enormen Fortschritte erzielt werden können wenn auch im Winter hervorragende 
Trainingsmöglichkeiten bestehen sahen wir dann gleich den ersten Spielen, gegen 
Volketswil konnte im Herbst noch ein Kantersieg verbucht werden, im Testspiel auf 
demselben Kunstrasenplatz wie damals gab es jetzt einen auf die Kappe. Wenn man dann 
von Wallisellen oder Phönix Seen hört das sie auch im Winter bis zu drei Trainingsstunden 
pro Woche haben, da wird man mit nur einer Stunde Halle schon etwas neidisch.

Nach der sensationellen Herbstrunde, welche ohne Punktverlust und mit einem 
sagenhaften Torverhältnis von 70:16 aus 7 Meisterschaftsspielen gestaltet werden 
konnte, wollten wir diese Leistung im Frühjahr in der 1. Stärkeklasse bestätigen. Ein 
Blick auf die Ranglisten der anderen Gruppen zeigte, dass einige der neuen Gegner ihre 
Gruppen ähnlich dominiert hatten wie wir. Trotz des Wechsels von Topscorerin Naomi 
zum Grasshoppers Club Zürich hoff ten wir natürlich, auch gegen diese Topteams zu 
bestehen, da das ganze Team immer wieder mit schönen Spielzügen und tollen Toren 
geglänzt hatte wobei sich beinahe alle Girls in die Torschützenliste eintragen konnten.  
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RESTAURANT

RUSTICA
«Schweizer Küche»

Immer Cordon bleu Festival

Montag bis Freitag 
von 8.30 bis 24 Uhr

Romeo Widmer 
Bachstr. 1 

8604 Volketswil 

Tel. 04 4 945 41 69

Dorf-Garage Schwerzenbach AG

Verkauf und Reparaturen aller Marken



Wie eigentlich jeden Frühling war es auch dieses Jahr wieder mal so dass die 
Meisterschaft startete ohne ein einziges Rasentraining davor, der Winter hatte sich von 
seiner hartnäckigen Seite gezeigt und die Plätze konnten vorher nicht geöff net werden, 
gut hatten wir wenigstens zwei Testspiele gehabt.
Wie sich bald zeigen sollte spielen in der 1. Stärkeklasse alle Teams stark auf, zudem 
war bei den meisten Gegnern die Torhüterposition sehr gut besetzt und so geschah 
es meist dass wir zwar spielerisch fast immer gut mithalten konnten aber leider bei 
keinem Spiel in Führung gehen konnten. Torchancen erarbeiteten wir uns in beinahe 
allen Spielen zuhauf, allein die Verwertung derselben gelang uns praktisch nie. Da wir 
zudem den Gegnerinnen in vielen Spielen einige Tore geradezu schenkten, mussten 
einige Niederlagen hingenommen werden welche bei etwas mehr Fortune aber auch 
etwas mehr Kaltblütigkeit vor den beiden Toren durchaus zu vermeiden gewesen wären.
So resultierten aus den 2 Test- und den 10 Meisterschaftsspielen dieses Frühjahrs leider 
9 Niederlagen, 2 Unentschieden und ein Forfait-Sieg gegen Blue Stars ZH da diese 
nicht zum Spiel angereist waren. Die Mädchen liessen sich trotzdem nie unterkriegen, 
kämpften in jedem Spiel wacker mit und verloren auch nie den Spass untereinander.

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern und Supporter welche uns immer hervorragend 
unterstützt haben, super wie viele von Euch jeweils an den Spielen dabei waren, egal 
ob zuhause oder auswärts. Auch die Tenuwäsche hat immer hervorragend funktioniert, 
sogar wenn mal ein Spiel am Samstag war und das nächste bereits am folgenden Montag.

Den Girls, welche uns nun verlassen um mit den C-Juniorinnen 9er-Fussball zu spielen, 
möchten wir alles Gute und viel Freude im neuen Team wünschen. Macht weiter so, wir 
sind sicher dass ihr euch auch auf dem grösseren Feld gut in Szene setzen könnt und 
vorne viele Tore schiessen bzw. hinten noch mehr Tore verhindern werdet. 
Nun geniessen wir erst einmal die Sommerpause und freuen uns bereits auf die nächste 
Saison mit denjenigen welche uns erhalten bleiben und den neuen Girls welche von den 
E-Juniorinnen neu zu uns stossen.

Walter Gensetter & Jörg Obst
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Eine Verpackung muss heute den Trends zu Ge-

sundheit und Convenience ebenso entsprechen 

wie den hohen Anforderungen an Hygiene, Schutz, 

Haltbarkeit, Logistikfähigkeit und Ökobilanz. 

Mit der richtigen Verpackung von Wipf AG bleibt 
auch Ihr Müesli frisch. 

Damit Sie immer am Ball bleiben

HIGH-QUALITY PACKAGING SOLUTIONS

www.wipf.ch



s/w Inserate im  Dropkick Zwei Bestellung Eine Bestellung

(erscheint 2 mal jährlich) Ausgaben Ausgabe

1/1 Seite (130 x 190 mm) 500.00 O 300.00 O

1/2 Seite (130 x   95 mm) 320.00 O 200.00 O

1/3 Seite (130 x   60 mm) 240.00 O 150.00 O

1/4 Seite (  60 x   95 mm) 180.00 O 120.00 O
Zuschlag pro Ausgabe für Seite 2 und die vorletzte Seite Fr. 100.--. Für die Heftrückseite Fr. 200.--. Nur 1/1 Seite möglich.

O   Druckmaterial von der letzten Ausgabe verwenden

O   Druckmaterial (auf Diskette oder CD) liegt bei

O   neues Druckmaterial senden wir an FC Schwerzenbach, Postfach 203, 8603 Schwerzenbach

O   wir sind an einem PR Beitrag im Dropkick interessert (1/2 Seite kostenlos bei Buchung eines ganzseitigen Inserates in mind. 2 Ausgaben)

          Kosten für die Erstellung oder Abänderung von Filmen werden nach Aufwand verrechnet. Danke für das Verständnis!

O   Bandenwerbung 
      (Fr. 400.-- bzw. Fr. 500.--  pro Jahr für eine einseitige bzw. zweiseitige Tafel in der Grösse 250 x 80 cm)

O   Ich interessiere mich eine Mannschaft als Tenusponsor zu unterstützen

      (Junioren ab Fr. 1800.-- bzw. 600.-- pro Jahr für mindestens 3 Jahre)

O   Ich interessiere mich eine Mannschaft mit einem Trainingsanzug zu unterstützen

      (ab Fr. 1500.-- für 3 Jahre)

O  Bannerwerbung im Internet auf www.fc-schwerzenbach.ch
      (verschiedene Möglichkeiten ab Fr. 95.-- für 3 Monate)

O   Einlaufleibchen (ab Fr. 200.-- pro Jahr / Minimum 3 Jahre)

O   Ich möchte den FC Schwerzenbach als Gönner unterstützen (ab Fr. 100.-- pro Jahr)

      Betrag Fr. 

O   Ich möchte dem FC Schwerzenbach als Passivmitglied beitreten  (ab Fr. 30.-- pro Jahr)

      Betrag Fr. 
 
Firma / Name

 

Strasse

PLZ, Ort

Zuständig

Telefon / Fax /

E-Mail / Internet     @      www.

Datum / Unterschrift

O   Bitte rufen Sie mich an. Am besten bin ich um ca.                      Uhr erreichbar.

Fussballclub Schwerzenbach
Werbemöglichkeiten

Sämtliche Inserenten, Sponsoren und Gönner werden (auf Wunsch) kostenlos im Internet und im Dropkick erwähnt.

Formular einsenden an  

Weitere Informationen erhalten Sie bei Thomas Weber

 FC Schwerzenbach, Postfach 203, 8603 Schwerzenbach

Telefon 079 209 16 11  E-Mail: marketing@fc-schwerzenbach.ch
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Sponsoren und Gönner
Tenue und Ausrüstungssponsoren

Chimlimärt Mietervereinigung 8603 Schwerzenbach
Denner-Satellit, Chimlimärt 8603 Schwerzenbach
Eigenmann Metzgerei 8117 Fällanden
Garage Schmid, Godis Autocenter 8603 Schwerzenbach
haircos gmbh 8603 Schwerzenbach
Halter Sanitär AG 8603 Schwerzenbach
History Betriebs AG 8603 Schwerzenbach
Novillis AG 8044 Zürich
Restaurant Ranch 8603 Schwerzenbach
Restaurant Rustica 8604 Hegnau, Volketswil
Restaurant Schwanen 8603 Schwerzenbach
Sunrise Communications AG 8050 Zürich
Suriano Vittorio 8117 Fällanden
Volkiland Einkaufszentrum 8604 Volketswil

Bandenwerbung

Auto-Fahrschule Markus Meier 8603 Schwerzenbach
Bergmann AG Sanitär Heizung 8604 Volketswil
Bierdepot zum Adlerhorst 8604 Volketswil
Brunner Erben AG Zürich Bauunternehmung 8050 Zürich
E. Hänni AG Kanalunterhalt 8117 Fällanden
Eberle Elektro AG Elektro-Service 8603 Schwerzenbach
Meili Sanitäre Anlagen 8603 Schwerzenbach
Merlin Gärten 8603 Schwerzenbach
Metallhandwerk Böhringer 8603 Schwerzenbach
Rube AG 8604 Volketswil
Scheiwiller Baukeramik 8603 Schwerzenbach
Tamoil SA 1215 Genève
Taurus Sports AG 8302 Kloten
Wirz Wohnen AG 8413 Neftenbach

Andere Sponsoren und Gönner Geschäft

Adidas 8422 Pfungen
Archidea + ARTEBLU 8607 Aathal
Auto-Fahrschule Markus Meier 8603 Schwerzenbach
Boxler Schriften 8603 Schwerzenbach
Dübendorfer AG, Muldenservice 8303 Bassersdorf
History Betriebs AG 8603 Schwerzenbach
Implenia Bau 8055 Zürich
Keller Hotelmaschinen AG 8600 Dübendorf
Lobos Informatik AG 8603 Schwerzenbach
Merlin Gärten 8603 Schwerzenbach
MK Bauleitungen 8603 Schwerzenbach
Nova Print Niedda Offsetdruckerei 8603 Schwerzenbach
OBI Bau- und Heimwerkermarkt 8604 Volketswil
Quick Schlüssel Service 8105 Regensdorf
Pfister.b Werkzeuge und Maschinen, Eisenwaren 8600 Dübendorf
Sosag Baugeräte AG 8422 Pfungen
Sunrise Communications AG 8050 Zürich
Taurus Sports AG 8302 Kloten
Viseca Card Services 8152 Glattbrugg
Wirz Wohnen AG 8413 Neftenbach
Zogg Treuhand AG 8600 Dübendorf

Wir bedanken uns auch bei allen Dropkick-Inserenten und privaten Gönnern!



Vorstand und Funktionäre
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Funktion Name Vorname Strasse PLZ Ort Telefon
Vorstand
Präsident a.i. Ruch Samuel Stauffacherstrasse 98 8004 Zürich 043 243 32 56
Vize-Präsident Jäckli Urs Ackersteinstrasse 167 8049 Zürich 078 732 66 99 
Aktuar Meier Lorenz Blattenstrasse 7 8603 Schwerzenbach 044 825 24 66
Kassierin Antonilli Sandra Sonnenbergstrasse 44 8603 Schwerzenbach 044 826 06 37
Spielbetrieb Scherrer Roland Bahnhofstrasse 30 8304 Wallisellen 079 642 72 50
Leiter Junioren Schmid Sepp Wiesenstrasse 9 8603 Schwerzenbach 044 825 25 34
Leiter Aktive Siegrist Roger Birchlenstrasse 20 8600 Dübendorf 076 576 00 74
Marketing Weber Thomas Strehlgasse 20a 8600 Dübendorf 079 209 16 11
Platzchef Gerussi Claudio Rotbuchstrasse 10 8600 Dübendorf 079 834 77 24

Sekretariat Niedda Cristina Oberholzstrasse 9 8603 Schwerzenbach 044 887 17 98
J+S Coach Antonilli Guido Sonnenbergstrasse 44 8603 Schwerzenbach 044 826 06 37
Kiosk Meier Rolf und Eveline Bahnhofstasse 5 8603 Schwerzenbach 044 822 22 94
Garderobenreinig. De Virgala Nicole Bahnstrasse 16 8603 Schwerzenbach 043 266 35 36

Thierstein Edith Bühlgasse 12 8606 Nänikon 044 941 02 15
Schiedsrichter Borra Andrin Bahnhofstrasse 10 8603 Schwerzenbach 044 825 33 40

Hotz Sebastian Einhardweg 8 8603 Schwerzenbach 044 825 61 01
Rück Heinrich Chappelistrasse 13 8604 Volketswil 044 945 34 00
Zaugg Pascal Müllerwis 11 8606 Greifensee 044 941 48 03

Clubhaus 044 826 04 98 FCS Infoband 044 887 17 99

TrainerInnen Saison 09/10
Herren 1 (4. Liga) Guidi Stefano Obere Zelglistrasse 5 8600 Dübendorf 076 588 07 46
Herren 2 (5. Liga) Dalessandri Angelo Heggerstrasse 3 8603 Schwerzenbach 076 744 59 94
Frauen (3. Liga) vakant
Senioren vakant
Veteranen vakant
Junioren A Peter René Chapfstrasse 23 8625 Gossau 079 697 29 87
Junioren B Schilling Rolf Hardstrasse 11 8604 Volketswil 043 366 56 88

Schmid Franz Rotbuchstrasse 18 8600 Dübendorf 044 820 31 89
Junioren C Rüegg Francisco Schorenstrasse 9 8603 Schwerzenbach 043 541 13 80

Rizzo Paolo Rütiwisstrasse 10 8604 Volketswil 044 946 23 43
Junioren Da Bucher Peter Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach 044 825 57 10

Haltiner Rolf Grabenstrasse 10 8603 Schwerzenbach 044 826 14 27
Marmelo Christian Rikonerstrasse 9 8307 Effretikon 052 343 17 51

Junioren Db Ernst Andreas Schorenstrasse 15 8603 Schwerzenbach 044 945 51 87
Meier Lorenz Blattenstrasse 7 8603 Schwerzenbach 044 825 24 66

Junioren Ea Schlegel Felix Austrasse 19 8604 Volketswil 044 945 11 26
Flückiger Cornelia Hardstrasse 11 8604 Volketswil 043 366 56 88

Junioren Eb Dalessandri Antonio Kornstrasse 3 8603 Schwerzenbach 076 360 55 42
Casuccio Daniele Im Widacher 1 8603 Schwerzenbach 044 825 34 95

Junioren F Domino Enzo Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach 044 825 42 36
Stocker Stefan Chimligasse 24 8603 Schwerzenbach 044 825 53 63

Juniorinnen B Voglhuber Sibylle Heuwinkelstrasse 26 8606 Nänikon 079 238 55 70
Niedda Giovanni Oberholzstrasse 9 8603 Schwerzenbach 044 825 15 04

Juniorinnen C Sahli Yilmaz Blutzwis 5 8604 Volketswil 076 484 28 01
Roth Patrick Austrasse 6 8604 Volketswil 079 737 44 87

Juniorinnen D Gensetter Walter Pappelweg 13 8604 Volketswil 044 945 69 30
Obst Jörg Sunnebüelstrasse 29 8604 Volketswil 044 946 22 33

Juniorinnen E Wintsch Sven Schulgasse 1 8112 Otelfingen 078 647 08 26
Altinok Koray Usterstrasse 156 8620 Wetzikon 044 932 37 02

Fussballschule Haltiner Antje Grabenstrasse 10 8603 Schwerzenbach 044 826 14 27
Scano Patrizia Chimligasse 1 8603 Schwerzenbach 044 825 66 28



Wir 
machen 
Druck

Bahnstrasse 9     8603 Schwerzenbach     Tel  044/887 17 97

Briefpapier
Couverts
Flyers
Mailings
Plakate

Prospekte
Visitenkarten
Hochzeits-,
Geburts- und
Todesanzeigen

ein- oder
mehrfarbig,
ab Daten, 
oder Papier-
vorlagen


